
Donnerstag, 05. April 2012 • Jahrgang 26 • Nr. 14

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Winter ist vorbei und das Frühjahr hat begonnen. Die Menschen ver-
lassen wieder mehr ihre Häuser und freuen sich an der Natur, wie wir be-
reits am letzten Wochenende bei unserer Frühjahrsausstellung erleben
konnten.

Auch die Gemeinde nutzt in diesen Tagen das beginnende Frühjahr, um
rund um das Bürgerhaus herum Bäume zu pflanzen. Auch die von einer
Bürgerinitiative gepflanzten Osterglocken gegenüber dem Bürgerhaus
erfreuen inzwischen die Spaziergänger zwischen den Ortsteilen.

Ich wünsche Ihnen allen namens des Gemeinderates, der Gemeindebe-
diensteten sowie persönlich frohe Ostern, harmonische und erholsame
Feiertage im Kreise Ihrer Familien. Genießen sie das schöne und früh-
lingshafte Osterwetter. Den Kindern wünsche ich gut gefüllte Osternes-
ter und schöne Ferientage. Ein herzlicher Ostergruß

Ihr
Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

15. April 2012, 16.30 Uhr
Handball
TuS Oberhausen – TuS Steißlingen
in der Rheinmatthalle

15. April 2012
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen
Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Ulrich

22. April 2012
Kath. Pfarrgemeinde Rheinhausen
Erstkommunion
in der Pfarrkirche St. Achatius

28. April 2012
Musikverein Oberhausen
Jahreskonzert
im Bürgerhaus

28. April 2012, 20.00 Uhr
Handball
TuS Oberhausen – TuS Schutterwald
in der Rheinmatthalle

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 14. April 2012
durch den Sportclub

Niederhausen

Veranstaltungshinweis Wittisheim
Unter dem Motto „Ein Frühjahr für unsere
Sprache - E Friehjohr fer unseri Sproch“ findet
am Dienstag, dem 10. April 2012 um 20.00 Uhr
im Rathaus von Wittisheim ein Elsässer Lie-
der- und „Wettz Owe“ statt.

Auch Rheinhausener sind herzlich zu diesem Abend eingeladen. Wer
Interesse hat, Fahrgemeinschaften zu bilden, kann sich gerne mit
dem Vorsitzenden des Freundeskreises Rheinhausen-Wisla, Bernd
Maurer (Schulstraße) Tel. 4430, E-Mail: info@maurer-image.de, in
Verbindung setzen. Abfahrt ist um 19.00 Uhr beim Bürgerhaus Rhein-
hausen.



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70
Die Zahnarztpraxis Dr. Mader ist vom
04.04. bis 13.04.12 geschlossen.
Bei Notfällen wenden Sie sich bitte an Diens-
tag, Mittwoch und Freitag vormittags, Don-
nerstag nachmittags: Praxis Dr. Potzy in
Kenzingen, Telefon 07644 8688
vom 11.04. bis 13.04.12 zusätzlich Praxis Dr.
Mehring in Kenzingen, Telefon 07644 1313.
Den Notdienst für die Wochenenden und
Feiertage erfahren Sie beim Deutschen Ro-
ten Kreuz in Emmendingen, Telefon 0180
322255570.

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Freitag, 06. April 2012 (Karfreitag):
Tierarzt Dr. Jörg Bretzinger,
Winterbachstraße 13, 79286 Glottertal
Telefon: 07684 90890
Tierarzt Dr. Brodauf,
Gottfried-Keller-Weg 4, 79312 Emmendin-
gen
Telefon: 07641 54636
Sonntag, 08. April 2012 (Ostersonntag):
Tierärztin Dr. Regina Leutloff,
Im Entennest 5, 79336 Herbolzheim
Telefon: 934040
Montag, 09. April 2012 (Ostermontag):
Tierarzt Dr. Kissel,
Offenburger Str. 23, 79341 Kenzingen
Telefon:07644 559

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

Den Apotheken-Notfalldienst entnehmen
Sie bitte Seite 3

Impressum
Rathaus direkt
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde
Rheinhausen
Auflage: 1.626
Erscheinungsweise: wöchentlich
Herausgeber: Bürgermeisteramt Rheinhau-
sen, Hauptstraße 95, 79365 Rheinhausen,
Telefon 07643 9107-0, Fax 07643 9107-99
E-Mail: gemeinde@rheinhausen.de
Homepage: www.rheinhausen.de
Redaktion: Ingrid Kern,
Telefon 07643 9107-20, Fax 07643 9107-99
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil: Bürgermeister Dr. Dr. Jürgen
Louis o.V.i.A.;
Für die Vereinsmitteilungen: der jeweilige
Vereinsvorstand;
Für den übrigen Inhalt: Anton Stähle, Primo
Verlag
Druck und Verlag: Primo Verlag, Anton Stäh-
le, Postfach 1254, 78329 Stockach, Telefon
07771 9317-11, Fax 07771 9317-40,
E-Mail: info@primo-stockach.de,
Homepage: www.primo-stockach.de

Die Verteilung des Amtsblattes erfolgt
durch die Firma „badenkurier GmbH“,
Ruster Straße 8, 77975 Ringsheim, Tele-
fon: 07822 446228, Fax 07822 446220,
E-Mail: info@badenkurier-gmbh.de, An-
sprechpartner: Herr Neulen oder Frau
Richter.

Donnerstag, 05. April 2012 Seite 2



Wittisheims Altbürgermeister Schauner
verstorben
Am Dienstag vergangener Woche wurde der Altbürgermeister unse-
rer französischen Partnergemeinde Wittisheim, Bürgermeister a.D.
Henri Schauner, zu Grabe getragen. Er war neben Franz Stehlin der
Gründungsvater der seit April 1963 bestehenden Verbindung zwi-
schen den Musikvereinen Wittisheim und Niederhausen. Aus dieser
Freundschaft ging im Mai 2009 auch die Partnerschaft zwischen den
Gemeinden Rheinhausen und Wittisheim hervor.

Auf der Trauerfeier in Wittisheim spielten die Musikvereine Wittisheim
und Niederhausen gemeinsam in der Kirche und anschließend auf
dem Friedhof. Peter Gitzinger würdigte in seiner Trauerrede die Ver-
dienste von Henri Schauner, der auch Ehrenmitglied des Musikver-
eins Niederhausen war, um die musikalische Freundschaft der bei-
den Vereine.

Die Gemeinde Rheinhausen wurde bei der Trauerfeier von Bürger-
meister Dr. Jürgen Louis und Bürgermeisterstellvertreter Heinz Er-
hardt vertreten. Aus Wittisheims südfranzösischer Partnergemeinde
Montréal du Gers war eigens der dortige Bürgermeister Gérard Be-
zerra angereist.

Die Gemeinden Rheinhausen und Wittisheim trauern um Bürger-
meister a.D. Henri Schauner und werden ihm stets ein ehrendes An-
denken bewahren.

Gemeinde Rheinhausen

Verkauf Alte Schule Niederhausen
Die Gemeinde Rheinhausen verkauft die Alte Schule Niederhausen
mit ca. 430 qm derzeitiger Nutzfläche. Das Gesamtgrundstück hat
eine Größe von ca. 1.000 qm. Der Dachstuhl kann zu Wohnzwecken
ausgebaut werden. Die Alte Schule Niederhausen liegt im Sanie-
rungsgebiet „Ortsmitte Niederhausen“, so dass die Sanierung des
Gebäudes mit Mitteln aus dem Landessanierungsprogramm mit bis
zu ca. 180.000 EUR gefördert werden kann und ggfls. erhöhte steuer-
liche Abschreibungsmöglichkeiten bestehen. Der Wert des Gebäu-
des einschließlich Grundstück wurde mit 240.000 EUR ermittelt. Dies
ist aus gesetzlichen Gründen zugleich der Mindestverkaufspreis. Das
Wertgutachten kann im Bürgermeisteramt Rheinhausen zu den übli-
chen Öffnungszeiten im Bürgerbüro eingesehen werden.

Für weitere Gespräche ist ihr Ansprechpartner Bürgermeister Dr. Jür-
gen Louis, Telefon 07643 9307-11, louis@rheinhausen.de.

Gemeinde Rheinhausen

Verkauf Wohngrundstück
hinter der Alten Schule Niederhausen
Die Gemeinde Rheinhausen verkauft das Wohngrundstück hinter der
Alten Schule Niederhausen (ehemals sog. „Klopalast“) mit ca. 850
qm und kann sich infolge der noch von der Gemeinde herzustellen-
den Erschließung des Grundstücks ändern. Ein Bebauungsplan be-
steht in diesem Ortsteil nicht, so dass sich Bauvorhaben nach dem
BauGB nach Art und Maß der baulichen Nutzung, der Bauweise und
der Grundstücksfläche, die überbaut werden soll, in die Eigenart der
näheren Umgebung einfügen müssen.

Der Verkaufspreis liegt entsprechend dem vom Gutachterausschuss
festgesetzten Bodenrichtwerten bei 130 EUR/qm erschlossen.

Für weitere Gespräche ist ihr Ansprechpartner Bürgermeister Dr. Jür-
gen Louis, Telefon 07643 9307-11, louis@rheinhausen.de.

Kindergarten Niederhausen besucht
Hirschen-Streichelzoo

Das Team von Hotel Werneths Landgasthof Hirschen hat sich in der
vergangenen Woche sehr gefreut über einen spontanen Besuch ei-
ner Gruppe von ca. 30 Kindern sowie den betreuenden Erzieherinnen
des Kindergartens St. Johannes Bosco zur Besichtigung des neuen
„Hirschen-Streichelzoos“ mit den drei Mini-Shettland Ponies Ricky,
Emma und Paul sowie der neu gebauten Vogel-VoliPre Hacienda de
las Aves direkt neben dem Spielplatz hinter dem Hotelgebäude. An-
schließend gab es passend zu dem schönen Wetter vom Chef des
Hauses, Herrn Johannes Werneth, noch ein kühles Eis für alle zu ge-
nießen."
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Apotheken-Notfalldienst
06.04.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336

07.06.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500

08.04.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178

09.04.2012
Tulla-Apotheke Rheinhausen
Tel.: 6511

10.04.2012
Brunnen-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 4414

11.04.2012
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056

12.04.2012
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205

13.04.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677



Öffentliche
Bekanntmachung
Bebauungsplan „Festplatz Niederhau-
sen“ und Örtliche Bauvorschriften zum
Bebauungsplan „Festplatz Niederhau-
sen“, Gemeinde Rheinhausen (Landkreis
Emmendingen)
Der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen hat in seiner öffentlichen Sitzung am
02.06.2010 den Bebauungsplan „Festplatz
Niederhausen“ mit Umweltbericht nach § 10
BauGB und die zusammen mit dem Bebau-
ungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvor-
schriften als Satzung beschlossen.
Der Bebauungsplan mit Örtlichen Bauvor-
schriften, Begründung mit Umweltbericht
und mit sämtlichen Bestandteilen wird wäh-
rend den Dienststunden im Bürgerhaus
Rheinhausen, Bürgermeisteramt, Oberge-
schoss, Amt für Bürgerdienste während der
üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebau-
ungsplan „Festplatz Niederhausen“ sowie
die Örtlichen Bauvorschriften zum Bebau-
ungsplan in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).
Der Geltungsbereich umfasst die Flächen
nördlich der Bachstraße im Ortsteil Nieder-
hausen und grenzt im Westen an das Klär-
werk an.
Jedermann kann den Bebauungsplan
einschl. der Begründung, des Umweltbe-
richts und der Örtlichen Bauvorschriften so-
wie der übrigen Bestandteile einsehen und
über den Inhalt Auskunft verlangen.
Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der
sonst für Satzungen vorgeschriebenen Ver-
öffentlichung.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 – 3
und Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB)
sowie in der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) oder aufgrund
der GemO bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften sowie Mängel der Abwä-
gung bei der Änderung dieses Bebauungs-
plans sind nach § 215 Abs. 1 Nr. 1 – 3 BauGB
und § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn
¬ die Verletzung von Verfahrens- und

Formvorschriften nicht innerhalb eines
Jahres und

¬ Mängel der Abwägung nicht innerhalb
von 1 Jahr seit dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden sind. Dabei ist der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1
und 2 des Baugesetzbuches über die Gel-
tendmachung von Planungsentschädi-
gungsansprüchen durch Antrag an den Ent-
schädigungspflichtigen (vgl. § 44 Abs. 1 und
2 BauGB) im Falle der Vermögensnachteile
und auf das nach § 44 Abs. 4 BauGB mögli-
che Erlöschen der Ansprüche, wenn der An-
trag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren ge-
stellt ist, wird hingewiesen.

Rheinhausen, den 05.04.2012

gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom
28. März 2012 folgende Beschlüsse gefasst:

Schule Rheinhausen:
Vergabe der Deckensanierung
Die Gemeinde Rheinhausen vergibt die De-
ckensanierung der Schule Rheinhausen an
den wirtschaftlich günstigsten Bieter, dies ist
die Firma Uwe Thoma aus Forchheim zum
Angebotspreis von 33.624,66 EUR brutto.

Generalentwässerungsplan:
¬ Beauftragung Projektkoordination

Gesamtentwässerungskonzept
¬ Beauftragung fachplanerischer Über-

prüfung der Kläranlage
¬ Beauftragung gewässerökologische

Untersuchungen
1. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt

das Büro Misera planen + beraten GbR
aus Freiburg mit der Projektkoordination
Gesamtentwässerungskonzept zum An-
gebotspreis von 13.972,98 EUR brutto.

2. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt
das Büro Weber Ingenieure GmbH aus
Pforzheim mit der fachplanerischen Un-
tersuchung der Kläranlage zum Ange-
botspreis von 12.376,00 EUR brutto zzgl.
Nebenkosten.

3. Die Gemeinde Rheinhausen beauftragt
das Büro BNÖ aus Titisee-Neustadt mit
den gewässerökologischen Untersu-
chungen zum Angebotspreis von 2.380
EUR brutto.

4. Der Gemeinderat der Gemeinde Rhein-
hausen stimmt der Verwendung der für
die Umsetzung des Generalentwässe-
rungsplanes bereitgestellten Finanzmit-
tel in Höhe von 50.000 EUR zur Erstel-
lung des Gesamtentwässerungskonzep-
tes zu.

Ausbauzustand Wislaer Straße und
Stichstraße in das Bürgerzentrum beim
Bürgerhaus/Musikzentrum
Der Gemeinderat stimmt den in der Sitzung
vorgestellten Eckpunkten der später zu tref-
fenden verkehrsrechtlichen Anordnungen
für die Wislaer Straße und den Weg beim
Bürgerhaus zu.
Der Bürgermeister wird beauftragt, auf
Grundlage der heute vorgestellten Planung
öffentlich auszuschreiben.
Benennung der Stichstraße in das Bür-
gerzentrum beim Bürgerhaus/Musikzen-
trum
Die Stichstraße in das Bürgerzentrum beim
Bürgerhaus/Musikzentrum wird „Im Bürger-
zentrum“ benannt.

Abenteuerspielplatz:
Vorstellung der Planung und Bauantrag
Die Gemeinde Rheinhausen legt beim Bolz-
platz einen Abenteuerspielplatz mit einer

Kletteranlage mit Spinnennetz als erstem
Spielgerät an. Der Bürgermeister wird beauf-
tragt, diesbezüglich einen Bauantrag zu stel-
len.

Beteiligung am interkommunalen Projekt
„Ausbau der touristischen Radfernwege
am Rhein“
1. Die Gemeinde Rheinhausen beteiligt

sich am interkommunalen Projekt „Aus-
bau der touristischen Radfernwege am
Rhein“. Voraussetzung ist, dass eine ge-
meinsame interkommunale Trägerschaft
aller acht beteiligten Städte und Gemein-
den zustande kommt und dass eine För-
derung aus dem Tourismusinfrastruktur-
programm des Landes Baden-Württem-
berg bewilligt wird.

2. Sollte keine Landesförderung bewilligt
werden, so beschränkt sich die Beteili-
gung auf die Vorbereitungsphase.

3. Die Gemeinde Rheinhausen übernimmt
einen Cofinanzierungsanteil von bis zu
9.050,00 Euro gemäß dem Finanzie-
rungsschlüssel. 9/10 dieses Betrags sind
im Verwaltungshaushalt 2013 einzustel-
len, etwa 1/10 dieses Betrags sind aus
dem laufenden Verwaltungshaushalt
2012 zu decken. Je nach den Bestim-
mungen in der Bewilligung zur Auszah-
lung des Landeszuschusses wird über
den Cofinanzierungsanteil hinaus ein
weiterer Betrag bis zur gleichen Höhe
vorfinanziert, der rückerstattet wird.

4. Die Stadtverwaltung Breisach soll die
Aufgaben des „Geschäftsführenden Pro-
jektträgers“ übernehmen.

Beschlussfassung über die Annahme
von angetragenen Spenden
Der Gemeinderat beschließt die Annahme
der Spendenangebote.

Vorlage und Beschlussfassung über ei-
nen Bauantrag
Der Gemeinderat erteilt zu dem Bauantrag
das Einvernehmen.

Bürgermeistersprech-
stunde und Bürgerbüro

im Bürgerhaus Rheinhausen
Die nächste Bürgermeistersprechstunde
findet am

Samstag, 14. April 2012
von 10.00 – 12.00 Uhr

statt. Das Bürgerbüro ist für diese Zeit
ebenfalls geöffnet.
Gesprächstermine mit Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis können jederzeit unter Tele-
fon 07643 9107-11 vereinbart werden.
Um Kenntnisnahme wird gebeten.
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Pflegearbeiten haben bereits begonnen
Wenn das Frühjahr kommt, beginnt auch die
Pflege und Unterhaltung der vielen Grünan-
lagen in der Gemeinde. Auch der erste Ra-
senschnitt wird bereits schon zu Ostern statt-
finden und nicht wie letztes Jahr erst Ende
April.
Aufgrund der Schönwetterlage, die schon
seit einigen Wochen herrscht, mussten jetzt
schon sehr viele Außenanlagen bewässert
werden. Der fehlende Regen bereits schon
im ersten Quartal des Jahres und der fast
ständig wehende Wind haben die Böden re-
gelrecht ausgetrocknet. Deshalb ist auch der
Wasserverbrauch in unserer Gemeinde in
den ersten Kalendermonaten bereits anstei-
gend und nicht wie üblicherweise erst in den
Sommermonaten. Die Niederschlagswerte
sind im Vergleich zu den letzten Frühjahren
erheblich zurückgegangen.

Werkrealschule Kenzin-
gen-Rheinhausen-Weisweil
Erste Einblicke in die Berufswelt
Praktikum der Werkrealschüler aus Ken-
zingen und Rheinhausen
Die ersten beruflichen Erfahrungen konnten
alle Schülerinnen und Schüler der Klassen
8a/8b und 8c der Werkrealschule Kenzin-
gen/Rheinhausen/Weisweil sammeln. Die
Betriebe und Einrichtungen öffneten ihre
Tore für die Achtklässler. Bereits Ende Fe-
bruar begann die erste zweiwöchige Prakti-
kumszeit. Unterbrochen von einer einwöchi-
gen Reflexion und Praktikumsberichterstel-
lung in der Schule, ging es in die zweite zwei-
wöchige Praktikumsphase. Diese endete am
vergangenen Freitag. Bei den Praktikums-
besuchen der Klassenlehrerinnen Karin
Werner (8a), Sabine Baßler (8c) und des
Klassenlehrers Kurt König (8b) erzählten die
Schülerinnen und Schüler von ihren ersten
Berufserfahrungen. Durch die Gespräche
mit den Praktikantenbetreuern und den Fir-
menchefs persönlich konnte gut herausgear-
beitet werden, ob sich die Schülerinnen und
Schüler für den Beruf eignen oder welche
schulischen oder erzieherischen Anforde-
rungen sich die Betriebe wünschen und von
der Schule unbedingt angesteuert werden
sollten. Insgesamt war es eine erfahrungs-
reiche Zeit für Schüler und Lehrer, in den un-
terschiedlichsten beruflichen Sparten: im so-
zialen Bereich: Kindergärten und Senioren-
heime, im handwerklichen Bereich: Elektri-
ker, KfZ-Betriebe, Industriemechanik, Rau-
mausstatter, im kaufmännischen Bereich:
Büroberufe und Einblicke in den Einzelhan-
del. Ein großes Dankeschön geht an alle Fir-
men und Betriebe aus Kenzingen und Rhein-
hausen, sowie an die umliegenden Gemein-
den (Herbolzheim, Malterdingen, Riegel und
Köndringen), die sich bereit erklärt haben, ei-
nen Praktikanten anzunehmen. Die beste-
hende Bildungspartnerschaft mit IKEA Frei-
burg brachte drei Schülern und einer Schü-
lern einen Einblick in einen Weltkonzern.

Eine große Freude war, dass einige Schüle-
rinnen und Schüler sogar einen Ausbil-
dungsplatz angeboten bekamen und nun
nach dem neunten Schuljahr direkt eine Aus-
bildung in ihrem Praktikumsbetrieb ansteu-
ern können.
(Text: Sabine Baßler)

Lisa-Marie Hess hat das Schaufenster im

Spielwarengeschäft Ringwald dekoriert

Frühjahrssammlung des Schadstoffmo-
bils am 12. April 2012
Das Schadstoffmobil kommt bei der kreis-
weiten Frühjahrssammlung am Donnerstag,
den 12. April 2012 nach Rheinhausen.
Das Schadstoffmobil steht von 11.00 Uhr bis
13.30 Uhr beim Bauhof (zwischen den Orts-
teilen).
¬ Beim Schadstoffmobil werden kostenlos

alle Abfälle mit gefährlichen Stoffen an-
genommen. Dazu zählen Chemikalien
jeder Art, Lacke und Lasuren, lösungs-
mittelhaltige Farben, Holzschutzmittel,
Verdünnung, aber auch Akkus und Bat-
terien, Autopflegemittel, Altöl (max.10 Li-
ter), Frostschutzmittel usw. Auch Leucht-
stoffröhren, Energiesparlampen und
LED –Lampen werden angenommen,
ebenso Frittierfett und Speiseöl.

¬ Kanister dürfen aus Platzgründen max.
20 Liter Inhalt haben.

¬ Die Problemabfälle dürfen nur direkt
beim Schadstoffmobil – am besten in der
verschlossenen Originalverpackung –
abgegeben werden.

¬ Beim Schadstoffmobil wird in einem se-
paraten Sammelfahrzeug Elektroschrott
wie Fernseher, elektrische Haushalts-
und Heimwerkergeräte, Bürogeräte,
PC-Bildschirme und Zubehör, Drucker
und Kabel gesammelt.

¬ Wer beim Sammeltermin in seiner Ge-
meinde verhindert ist, kann jeden ande-
ren Sammeltermin nutzen.

¬ Weitere Infos zur Schadstoffsammlung
unter www.landkreis-emmendingen.de;
per Telefon 07641 4519700

„Hochburger Bauernhofbrunch“
für Familien
Eltern und Kinder sind herzlich eingeladen
zum „Hochburger Bauernhofbrunch“ am

Samstag, 21. April 2012 auf dem Gelände
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrums
Emmendingen-Hochburg. Von 10 bis 14 Uhr
stehen viele Aktionen auf dem Programm
wie die Zuberei tung eines leckeren
Brunch-Buffets, Spiel und Spaß sowie eine
Hofrallye mit dem Verein Schulbauernhof.
Die Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro für ein
Elternteil mit Kind im Kochkurs plus 3 Euro
für jedes mitessende Familienmitglied. Der
Beitrag kann auf Nachfrage reduziert wer-
den.
Anmeldung bis 13. April beim Landwirt-
schaftsamt Emmendingen, Telefon 07641
451–9110, E-Mai l : landwirtschafts-
amt@landkreis-emmendingen.de Die Ver-
anstaltung wird im Rahmen der Initiative
„Komm in Form“ durch das Ministerium für
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz
Baden-Württemberg gefördert.

Deponie Kahlenberg am Ostersamstag
geschlossen
Die Deponie Kahlenberg ist am Samstag, 7.
April 2012 für Selbstanlieferer geschlossen.

Recyclinghöfe und Grünschnittplätze
geöffnet
Alle Recyclinghöfe und sämtliche Grün-
schnittsammelplätze sind am Ostersamstag,
7. April 2012 zu den üblichen Zeiten geöffnet.
Auch auf den kleineren Grünschnittsammel-
plätzen kann an diesem Tag Grünschnitt an-
geliefert werden. Die genauen Öffnungszei-
ten stehen im Abfallkalender und im Internet
unter www.landkreis-emmendingen.de

Verwendung von Brennnessel
als Heilpflanze
Unter dem Motto „Pflanze des Monats –
Wunderwerk Brennnessel“ lädt das Wild-
pflanzenforum Hochburg in Zusammenar-
beit mit dem Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrum Hochburg zu einem Kurs am Mon-
tag, 16. April 2012 von 19 bis 21 Uhr im Land-
wirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg
ein. Die Kräuterpädagogin Monika Rein stellt
die faszinierenden Eigenschaften der gele-
gentlich gefürchteten Pflanze vor und zeigt,
wie die besondere Kombination ihrer Inhalts-
stoffe den Körperstoffwechsel im Frühjahr
unterstützen und in Schwung bringen kann.
Neben den Verwendungsmöglichkeiten in
der Küche wird die Herstellung von Teeauf-
guss, Frischpflanzensaft, Tinktur, Ölauszug
vorgeführt. Die Teilnahmegebühr beträgt 16
Euro (incl. Skript. Anmeldung bei Monika
Rein, Telefon 07641 54685 oder E-Mail: mo-
nikarein@gmx.de

Vortrag: „Handy - Nutzung, Chancen und
Gefahren“
Die vielen technischen Möglichkeiten, die
Handys heutzutage bieten, aber auch die
Gefahren, Missbrauch wie Mobbing und ver-
steckte Fallen sind Thema eines Vortrages
der Kreisjugendarbeit am Donnerstag, 19.
April 2012 um von 18:30 Uhr im Landratsamt
Emmendingen (Raum 150). Referent ist
Hector Sala, Sozialarbeiter und Beauftragter
für Jugendarbeit und Jugendschutz des Or-
tenaukreises. Er klärt über Fachbegriffe wie
„Roaming“ oder „Branding“ auf und erläutert,
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auf welche Fallen man beim Handy aufpas-
sen sollte wie zum Beispiel versteckte Kos-
ten und teure Tarife. Für die Teilnahme ist
eine Anmeldung erforderlich bis 13. April
2012 bei der Kreisjugendarbeit, Telefon
07641 451333, E-Mail: kreisjugendar-
beit@landkreis-emmendingen.de

Vortrag: Mit Demenz leben
Zum Abschluss der dreiteiligen Veranstal-
tungsreihe „Alles vergessen? Demenz ist an-
ders“ in Waldkirch stehen die Auswirkungen
einer Demenzerkrankung nicht nur für den
Betroffenen selbst, sondern vor allem die
Veränderungen und Belastungen für seine
direkten Angehörigen und sein Umfeld im
Mittelpunkt. Darüber informiert Christiane
Hartmann vom Pflegestützpunkt des Land-
ratssamtes Emmendingen bei einem Vortrag
am Dienstag, 17. April 2012 um 19 Uhr im
Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“ in
Waldkirch (Emmendinger Straße 3). Sie geht
auf die sich verändernden Prozesse in der
Familie und die typischen Belastungen bei
der Betreuung und Pflege von Menschen mit
Demenz ein, stellt Angebote zur Entlastung
und Unterstützung vor und erläutert die fi-
nanziellen Leistungen der Pflege- und Kran-
kenkassen. Von den Angehörigen wird bei
Demenz eine hohe Anpassungsleistung ge-
fordert, weil sich die erkrankten Menschen
stark verändern. Auch können ungelöste
Konflikte zwischen Partnern und Eltern oder

mit den Kindern als Folge der Erkrankung
wieder aufbrechen. Zu den Belastungen der
Angehörigen zählen häufig Wut und Unver-
ständnis, Schuldgefühle, aber auch Trauer
und Isolation. Deshalb werden im Vortrag
auch Wege aufgezeigt, wie Angehörige Ab-
stand gewinnen können. Außerdem wird die
Arbeit des Pflegestützpunktes vorgestellt.
Die Veranstaltungsreihe zum Thema „De-
menz“ ist ein Kooperationsprojekt von „Wi-
WalDi e.V. – Wohnen in Waldkirch mit De-
menz“ und dem Mehrgenerationenhaus „Ro-
tes Haus“ Waldkirch. Der Eintritt zum Vortrag
ist frei.

Wegen Karfreitag findet der Wochenmarkt
heute am Gründonnerstag von 14.30 Uhr bis
18.00 Uhr statt.

Heute, am 5. April 2012
Frau Emma Zehnle

Kirchstraße 85
zum 92. Geburtstag

Am 9. April 2012
Frau Klara Meier
Kirchstraße 22

zum 90. Geburtstag

Den Jubilarinnen wünschen wir für das neue
Lebensjahr vor allem Gesundheit und Wohl-
ergehen.

Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister
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Gottesdienstordnung
vom 5.04.2012 bis 15.04.2012

Die drei österlichen Tage vom Leiden,
vom Tod, von der Grabesruhe und von
der Auferstehung des Herrn

Gründonnerstag, 05.04.
19.00 Uhr St. Achatius Messe vom letzten
Abendmahl, anschl. Betstunden bis 21.00
Uhr
20.30 Uhr St. Ulrich Messe vom letzten
Abendmahl, Karmette, anschl. Betstunden
bis ca. 24.00 Uhr
Karfreitag, 06.04.
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
10.00 Uhr St. Ulrich Kinderkreuzweg (Ver-
kauf von Osterkerzen)
15.00 Uhr St. Ulrich Karfreitagsliturgie mit
den Kirchenchören gest.
18.00 Uhr St. Achatius Karmette mit Kreuz-
verehrung
Karsamstag, 07.04.
Hochfest der Auferstehung des Herrn
20.30 Uhr St. Achatius Feier der Osternacht,
Segnung des Feuers und der Kerzen, Wort-
gottesdienst, Segnung des Osterwassers,
Tauferneuerung, Eucharistiefeier (Verkauf
von Osterkerzen)
Ostersonntag, 08.04.
09.00 Uhr St. Achatius Festl. Eucharistiefei-
er, mit dem Kirchenchor gest. und Segnung
der Osterspeisen

10.15 Uhr St. Ulrich Festl. Eucharistiefeier,
mit dem Kirchenchor gest. und Segnung der
Osterspeisen
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Ostermontag, 09.04.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier, vom
Familiengottesdienstteam gest.-
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
Dienstag, 10.04.
09.30 Uhr St. Ulrich Probe der Erstkommuni-
kanten
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
(Frauen- u. Müttermesse), Kollekte für das
Haus Elia. Mit besonderem Gedenken an:
Monika Gitzinger, Eltern u. Schwiegereltern
Donnerstag, 12.04.
09.30 Uhr St. Ulrich Probe der Erstkommuni-
kanten
Freitag, 13.04.
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 14.04.
17.00 Uhr Glocken läuten den Weißen
Sonntag ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
besonderem Gedenken an: Monika Kaiser
(Zu Ehren der Muttergottes in einem Anlie-
gen)
Sonntag, 15.04. Erstkommunion in St. Ul-
rich
09.45 Uhr Treffen der Erstkommunikanten
im Schulhof, Prozession zur Kirche

10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier mit
Taufversprechen und Erstkommunion
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich Dankandacht

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Pfarrbüro:
Mo., Di., Mi. Fr. von 8:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Do von 14:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email:
Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082



Kath. Öffentliche
Bücherei:
Ist in den Osterferien
geschlossen

Osterkerzen 2012
Jugendliche tragen Licht
in die Welt
Mitglieder der Pfarrjugend ha-
ben auch in diesem Jahr wieder

Osterkerzen verziert und bieten sie nach
dem Kinderkreuzweg am Karfreitag und di-
rekt vor der Osternachtsfeier zum Preis von
4.50 Euro zum Verkauf an.
Der Erlös kommt der Organisation „Einfach
Helfen e.V.“, die hilfsbedürftige Menschen in
der Region unterstützt, zugute. Bitte unter-
stützen Sie die Pfarrjugend in ihrem Anlie-
gen.

Die Heilige Woche für Kinder in unserer
Seelsorgeeinheit
Auch in diesem Jahr wollen wir mit den Kin-
dern den Weg Jesu durch Leiden und Tod
zur Auferstehung gehen und gemeinsam die
Kar- und Ostertage feiern.
So laden wir alle Kinder und ihre Familien
ein:
¬ zum Kinderkreuzweg am Karfreitag,

6.4. um 10.00 Uhr in Oberhausen
¬ zum Familiengottesdienst am Oster-

montag, 9.4. um 10.00 Uhr in Nieder-
hausen.

In all diesen Gottesdiensten dürfen die Kin-
der ihr Kässchen mit dem Fastenopfer mit-
bringen.

Osterkerzen 2012
Jugendliche tragen Licht in die Welt
Mitglieder der Pfarrjugend haben auch in die-
sem Jahr wieder Osterkerzen verziert und
bieten sie nach dem Kinderkreuzweg am
Karfreitag und direkt vor der Osternachtsfei-
er zum Preis von 4.50 Euro zum Verkauf an.
Der Erlös kommt der Organisation „Einfach
Helfen e.V.“, die hilfsbedürftige Menschen in
der Region unterstützt, zugute. Bitte unter-
stützen Sie die Pfarrjugend in ihrem Anlie-
gen.

Erstkommunion 2012
Erstkommunikanten unserer
Kirchengemeinde:

15. April St. Ulrich Oberhausen
Behrens, Lasse
Blank, Yannick
Maurer, Stefan
Metzger, Timo
Moser, Tobias
Stellmacher, Leon
Wangler, Tobias
Burger, Eva
Ehret, Jule
Geppert, Lena
Kunde, Jana
Scholler, Marie
Winterhalder, Mara

22. April St. Achatius Niederhausen
Fehr, Dominik
Hödle, Nico
Enghauser, Hanna
Niskowski, Stella
Rieder, Line
Schmieder, Vivienne
Schönstein, Bianca
Schönstein, Julia
Zeiser, Sarah

Proben der Erstkommunikanten in Ober-
hausen
Dienstag, 10. April, 9.30 Uhr St. Ulrich
Donnerstag, 12. April, 9.30 Uhr St. Ulrich
Dauer der Probe etwa 2 Stunden.
Zur ersten Probe bitte die beiden Na-
mensschilder für die Bänke und die Erst-
kommunionkerzen, die nicht beim Bastel-
nachmittag entstanden sind, mitbringen.

Und wieder lässt das krei-
sende Jahr nach des Win-
ters Frost und Nacht den
Frühling die Erde für Ostern
bereiten. Auch unsere Her-
zen dürfen sich bereit ma-
chen, um in der Nacht aller

Nächte hören zu dürfen: „Oh glückliche
Schuld, welch großen Erlöser hast Du gefun-
den“. Hier wird unsere Bedürftigkeit selig ge-
priesen. Wenn wir nicht bedürftig wären,
wenn wir ohne Schuld wären, welchen Sinn
hätte die Erlösungstat Jesu? Weil aber kei-
ner von uns sich heraushalten kann, hat je-
der und jede Anteil an diesem österlichen
Geschenk. In der eigenen Lebenshingabe
an Gott und den Mitmenschen beginnt unse-
re Antwort auf diese Gabe des Osterfestes.
Wer nur die Auferstehung feiert wird keine
Antwort finden, nur wer mitgeht auf dem Weg
des Leidens und Sterbens wird ermessen
können, wie das Leben neu werden kann.
Ohne das Kreuz gibt es keine Auferstehung.
So laden wir Sie ein mitzugehen vom letzten
Abendmahl in den Garten der Tränen, unter
das Kreuz bis hin zur Tauferneuerung in der
Osternacht.

Pfarrgemeinderat Anita Schill Sekretärin,

Maria Christ Gemeindereferentin, Andreas

Mair Pfr. wünschen Ihnen gesegnete

Osterfeiertage

Das Altenwerk Niederhausen trifft sich zur
Frühlingsfahrt durchs Renchtal am Donners-
tag, 12. April 2012 um 13.00 Uhr beim Alten
Rathaus. Eine Anmeldung beim Vorstand ist
erforderlich unter Tel. 4324.

Euer Vorstand

Katholisches Bildungswerk
Rheinhausen
Kochkurs für Männer
Bärlauch, Spargel und Erdbeeren sind die
Kulinarischen Boten des Frühlings. Sie ler-
nen in diesem Kurs, wie man diese Zutaten in
ihrer Vielfalt einsetzt und zubereitet. Entde-
cken Sie mit Jean Paul Fakler, wie Sie diese
Frühjahrsgenüsse zu schmackhaften Ge-
richten zaubern können. Am letzten Kurs-
abend ist es zur Tradtion geworden, dass die
jeweiligen Partner eingeladen und bekocht
werden.

Termin: Freitag 27.04.2012, 4 Abende,
19.00 Uhr in der Schulküche Oberhausen
Leitung: Jean Paul Fakler, Küchenmeister
Kursgebühr: 45,00 Euro + Zusatzkosten für
Nahrungsmittel
Anmeldung bei: B. Schröder 07643 5400

GOTTESDIENSTE:
Donnerstag, den 5. April, Gründonnerstag
19.00 h Abendmahlsgottesdienst
Freitag, den 6. April, Karfreitag
9.30 h Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, den 8. April, Ostersonntag
9.00 h Auferstehungsfeier auf dem Friedhof
9.30 h Familiengottesdienst mit Abendmahl
Montag, den 9. April, Ostermontag
9.30 h Gottesdienst
Der Kindergottesdienst beginnt erst wieder
nach den Ferien.

Die Kollekte am Ausgang wird am Karfreitag für
die Aufgaben des Diakonischen Werkes Baden
in Osteuropa erbeten und am Ostersonntag für
diakonische Hilfen für ältere Menschen. Grün-
donnerstag und Ostermontag sowie jeweils
beim dritten Lied erbitten wir Ihre Gaben für un-
sere eigene Gemeinde.

Gemeindekreise im Gemeindehaus:
Montags um 19.00 h ist vierzehntäglich Frau-
enkreis, das nächste Mal am 16. April.
Dienstags ist von 17-18 Uhr die Gemeindebü-
cherei geöffnet, nicht aber in den Osterferien.
Dienstags kommt am Abend um 19.45 Uhr der
Kirchenchor zusammen.
Mittwochs ist Konfirmandenunterricht, die
erste Gruppe um 15.00 h, die zweite um 16.35
h. In den Osterferien aber entfällt der Unterricht.
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Ein besonderer Höhepunkt in der
Osterzeit
Am Mittwoch den 18.April, um 19.00 Uhr
in St. Achatius besucht uns die bekannte
Schauspielerin Madeleine Vermont. In ih-
rem Einpersonen-Stück „Die Augenzeu-
gin Maria von Magdala“ erzählt Maria
Magdalena über ihr Leben und ihre Erfah-
rungen mit Jesus. Wir tauchen ein in die
Zeit nach der Auferstehung und werden
eingebunden in die erste nachösterliche
Erfahrung einer Frau, die ganz nahe mit
Jesus verbunden ist.



Dienstags um 14.30 Uhr lädt der Evangeli-
sche Verein für Innere Mission Augsburgi-
schen Bekenntnisses zum Bibelgesprächs-
kreis ein. Kontakt können Sie aufnehmen mit
Herrn Prediger Christoph Hauth (Tel. 07641
9360640) oder mit Familie Baumann (Tel.
07646 271).

Nachrichten aus dem Pfarramt:
Das Pfarramt Weisweil hat die Telefonnummer
07646 216 und als Fax-Nummer 07646
218566. Die Adresse ist Hinterdorfstraße 2 in
Weisweil.
Die Sekretärin, Frau Schmidt, ist im Pfarramt je-
den Montag zu sprechen von 16-18 Uhr und je-
den Mittwoch von 9-12 Uhr.

Wenn Frau Pitzke im Pfarramt telefonisch nicht
zu erreichen ist, probieren Sie es mit ihrer Pri-
vatnummer 07644 9290251.

Der Spruch für den Gründonnerstag heißt:
„Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder,
der gnädige und barmherzige Herr.“ Psalm
111,4

Der Spruch für Karfreitag und Karsamstag
heißt:
„Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen
eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn
glauben, nicht verloren werden, sondern das
ewige Leben haben." Johannes 3,16

Der Spruch für Ostern und die Osterwoche
heißt:
Christus spricht: „Iich war tot, und siehe, ich bin
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die
Schlüssel des Todes und der Hölle.“ Offenba-
rung 1,18

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin Frau
Pitzke, grüßen alle, die dies lesen. Wir wün-
schen Ihnen und Euch ein freudiges Osterfest
und viel Hoffnung, die auch in Leiden und in
traurigen Zeiten stärkt!
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VdK Rheinhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 13. April 2012, 20 Uhr, im Gasthaus
Hirschen in Niederhausen
Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzen-

den
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Rechnerin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Rechnerin
6. Grußworte
7. Wahl des 2. Vorsitzenden
8. Wahl der Kassenprüfer
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge

Zu der Versammlung sind alle Mitglieder und
Interessierte eingeladen.

Der Vorstand: Franz Bußhardt

Das Angelheim ist geöffnet
Am Karfreitag gibt es Forellen geräuchert
und gebacken, Backfische, Fischteller.
Am Ostersonntag ist das Angelheim ge-
schlossen. Am Ostermontag haben wir ab
10.00 Uhr geöffnet.

Probe der Jugendfeuerwehr
Am Mittwoch, den 11. April 2012, findet um
18.30 Uhr eine wichtige Probe der Jugend-
feuerwehr statt. Um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten. Interessierte
Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren sind je-
derzeit herzlich willkommen.

Die Jugendleitung

TuS Riege nach dem Endkampf auf dem
Siegerpodest

Mario Stehlin Nikolai Bill

(Ringe) (Boden)

Bericht:
Am Samstag, den 31.03. trat man in Wyhl im
Endkampf der Bezirksliga Mitte an. Anders
wie in anderen Sportarten wird die Rückrun-
de an einem Tag geturnt. An diesem Wett-
kampftag turnt man gegen alle Mannschaf-
ten der Liga. Je nach dem kann sich hier die
Rangliste der Tabelle noch ändern. In der
Vorrunde hatte man den 3. Platz erreicht und
man startete mit dem Ziel diesen 3. Platz zu
halten.
Die TuS Turner behielten die Nerven und
zeigten eine einwandfreie Leistung. Somit
wurde man mit dem 3. Platz belohnt und kam
bei der Siegerehrung auf das Podest. Alle
waren mit Ihren Leistungen zufrieden und so
konnte hinterher richtig gefeiert werden. In
geselliger Stimmung gingen dann einige
Humpen durch die Runde und jedes Mal war

es im Gasthaus absolut still wenn ein neuer
Humpen angeschrieen wurde.
In der Einzelwertung gab es dann noch eine
Überraschung, denn der zweitbeste Einzel-
turner der Bezirksliga Mitte war ein Oberhau-
sener. Nikolai Bill wurde hinter Andreas
Flack (PTSV Jahn) zweiter mit 58,65 Punk-
ten.
So jetzt ist erstmal Pause und nach den
Osterferien geht’s weiter, denn in ca. 5 Wo-
chen ist Landesturnfest in Heilbronn.

Es turnten für Oberhausen:
Benedikt Kreis, Mario Stehlin, Nikolai Bill,
Jens Bleier, Volker Bienmüller, Nico Knörr
und Johannes Stocker .

Einzelwertungen im Endkampf (ges. 47
Turner):
2. Nikolai Bill 58,00 Punkte
6. Benedikt Kreis 51,90 Punkte
12. Jens Bleier
18. Johannes Stocker

Die Turnabteilung gratuliert allen Turnern
zum 3. Platz.
Ein besonderer Dank gilt noch unseren
Heimkampfrichtern: Dieter Früh und Mat-
thias Röttele.

TuS Turnabteilung

Terminänderung Stammtisch!!!
Aufgrund einer Vermietung wird der Hästrä-
gerstammtisch am 13.4.12 verschoben!!
Neuer Termin 20.4.12 um 19.00 Uhr in der
Zunftstube!!!

Oberhex Flo



¬ Schützennachrichten
Generalversammlung des Schützenver-
eins am 24.März 2012

Der Schützenverein Niederhausen führte am
24 März seine ordentliche Generalversamm-
lung durch. Oberschützenmeister Gerhard
Roth begrüßte und eröffnete die Versamm-
lung. Als Vertreter der Gemeinde konnte er
Herrn Heinz Ehrhardt begrüßen. Nach dem

Totengedenken umriss Roth kurz die Lage
des Vereins. 1980 hatte der Verein doppelt
so viele aktive Mitglieder wie heute und die
Vereinsarbeit war deutlich besser zu meis-
tern als heute. Als Fazit daraus beschloss die
Vorstandschaft den Dienstag als Trainings-
tag fallen zu lassen. Das Jugendtraining wird
auf den Freitag verlegt. Dies erleichtert den
Trainingsbetrieb und die Bewirtung.
Schriftführer Jürgen Mutschler berichtete in
seiner Chronik über viele Veranstaltungen
im Jahr 2011. Dreikönigsschießen, Fisches-
sen am Aschermittwoch, Stammtischschie-
ßen und Königschießen wurde alles kamer-
adschaftlich gemeistert. Ein besonderer Hö-
hepunkt war der Kreiskönigsball und das
Schlachtfest mit Bilderausstellung in der al-
ten Festhalle in Oberhausen. Die Bilder-
haustellung war ein Beitrag des Schützen-
vereins anlässlich der 1150 Jahrfeier von
Rheinhausen.
Der Sportbericht ebenfalls vorgetragen von
Jürgen Mutschler zeigte den Anwesenden
viele erfolgreiche Aktivitäten auf. Viele Run-
denwettkampfsieger, Vereinsmeister und
Kreismeister konnten geehrt werden. Wir
können uns sehen lassen im Schützenkreis
Emmendingen und im Bezirk Freiburg.
Der Kassenbericht ergab trotz Ausgaben
von über 21 000 Euro ein leichtes Plus. Ohne
die Bewirtung des Vereinsheimes und den
vielen Veranstaltungen wären diese Ausga-
ben nicht machbar. Auch die Unterstützung
durch die örtlichen Firmen, für die wir uns an
dieser Stelle bedanken möchten, ist unver-
zichtbar. Der Bericht der Kassenprüfer be-
scheinigte der Kassiererin Barbara Gass
eine einwandfrei geführte Kasse. Nach dem
Kassenbericht wurde die Kasse und die Vor-
standschaft einstimmig entlastet.

Oberschützenmeister Roth konnte auch Eh-
rungen vornehmen. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft bekamen Martha Duri, Roswitha Gut-
mann, Doris Zängle, Annegret Zeiser und
Mario Sehlinger die silberne Ehrennadel des
Deutschen Schützenbundes. Ein besonde-
res Jubiläum konnte Gerhard Roth feiern. Er
bekam für 40 jährige Mitgliedschaft die gol-
dene Ehrennadel des Verbandes. Roth ist
über 40 Jahre aktiver Schütze und davon
über 30 Jahre Vorstandsmitglied. Der Höhe-
punkt der Ehrungen war jedoch die Ernen-
nung von 2 verdienten Mitgliedern zu Ver-
einsehrenmitgliedern. Annegret Zeiser und
Richard König leisteten überdurchschnittli-
ches für den Verein. Es war Ihnen niemals
zuviel wenn der Verein sie bei Arbeitseinsät-
zen brauchte. Roth betonte und Lobte das
vorbildliche Verhalten der beiden neuen Eh-
renmitglieder und wünschte Ihnen alles Gute
zur besonderen Ehrung.
Es wurde auch gewählt. Der Posten des 2.
Vorstandes war neu zu vergeben. Florian
Balzer stellte sich nicht mehr zur Wahl. Ein
neuer 2. Vorstand konnte nicht gefunden
werden. Dem scheidenden 2. Vorstand über-
reicht Roth ein Geschenk als Anerkennung
für geleistete Arbeit. Jürgen Mutschler wurde
als Schriftführer bestätigt, ebenfalls Heiko
Enghauser und Armin Balzer als Beisitzer.
Neuer Beisitzer wurde Florian Zapf.
Unter Punkt Vorschau wies Roth auf die ver-
schiedenen Veranstaltungen im laufenden
Jahr hin. Zu Punkt Verschiedenes gingen
keine Anträge ein. Roth schloss die Sitzung
und wünschte den Anwesenden noch einen
schönen Ausklang.

Öffnungszeiten Ostern
Das Schützenhaus ist am Ostersonntag von
10 Uhr- 12 Uhr geöffnet

Die Vorstandschaft

Über die Osterfeiertage ist das Sport-
heim geschlossen.

Borussia Dortmund - FC Bayern München
LIVE erleben!! Mittwoch, den 11.04.2012
um 20.00 Uhr im Sportheim Niederhausen
Nur mit Sky kann der Bundesligakracher ver-
folgt und erlebt werden. Besuchen Sie uns im
Sportheim Niederhausen, für Essen und
Trinken ist reichlich gesorgt. Das Sportheim
hat ab 19.30 Uhr geöffnet.

Auf Ihr Kommen freut sich der

SC Niederhausen 1928 e.V.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 14.04.2012 ab 09.00 Uhr
sammelt die SG Rheinhausen wieder das
Altpapier in der Gemeinde ein. Die Bewoh-
ner werden gebeten, bis spätestens 09.00
Uhr das Papier am Straßenrand zu bündeln.
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Nachruf

Der Musikverein Niederhausen trauert um sein Ehrenmitglied

Henri Schauner.

Henri Schauner war früher Bürgermeister und Vorsitzender des Musikvereins in unserer
Partnergemeinde Wittisheim im Elsaß. Er war einer der Mitbegründer unserer freund-
schaftlichen Beziehungen zum Musikverein Wittisheim, die nun schon fast seit 50 Jahren
besteht. Für seine Verdienste um die Pflege dieser völkerübergreifenden Verbundenheit
unserer Vereine wurde ihm schon länger die Ehrenmitgliedschaft im Musikverein Nieder-
hausen verliehen.

Wann immer es ihm möglich war besuchte er mit seiner Gattin bis ins hohe Alter unsere
Veranstaltungen und suchte die Gespräche mit Jung und Alt. Henri Schauner war ein einfa-
cher Mensch und interessierte sich stets für die Belange der Menschen beiderseits des
Rheins. Er wurde 89 Jahre alt.

Die Trauerfeier letzte Woche wurde von Mitgliedern beider Musikvereine gemeinsam mu-
sikalisch mitgestaltet. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstandschaft

des Musikvereins Niederhausen e.V.



Wir möchten nochmals alle Bewohner darauf
hinweisen, dass das Papier nur getrennt
von den Kartonagen und jeweils gebün-
delt mitgenommen werden kann.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Jahresversammlung der SCN-AH
Am Donnerstag, den 12.4.2012 findet um
19.00 Uhr im Clubheim des SCN die Jah-
resversammlung der SCN-AH statt. Wir un-
terhalten uns über die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres 2011 und Planungen für
2012.

Vorschau kommender Spieltag:
Samstag, den 07.04.2012 um 18.30 Uhr
FC Bötzingen II - SG Rheinhausen
Die 2. Mannschaft ist an diesem Wochenen-
de spielfrei. Bitte unterstützen Sie die Mann-
schaft auch am Osterwochenende.

Rückblick vergangener Spieltag:
SG Rheinhausen - SV Jechtingen 3:0
Tore: 1:0 Nico Obert
2:0 Massimo Grasso
3:0 Fabian Fleck
SG Rheinhausen II - SV Jechtingen II 2:3
Tore: Markus Metzger, Thomas Mack

Die 1. Mannschaft konnte mit einer geschlos-
senen Mannschaftsleistung das 2. Spiel in
Folge für sich entscheiden, um aber eine Se-
rie zu starten, müssen alle Spieler noch eine
Schippe drauf legen, damit die Ostereier mit
guter Miene gesucht werden können.

Achtung Bambinis
Für Fußballanfänger jeden Donnerstag Trai-
ning von 17:00 Uhr bis 18.00 Uhr auf dem
Sportplatz in Oberhausen. Alter ab 5 Jahren.
Das Training leiten zwei engagierte Fußbal-
ler der SG Rheinhausen. Schnuppern sie mit
ihren Kindern gerne mal rein.

AH SG Rheinhausen
Die Hallensaison ist beendet. Ab sofort trai-
nieren wir wieder im Freien. Training jeden
Mittwoch um 19:15 Uhr abwechselnd in Nie-
derhausen und Oberhausen.
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Gymnasium Kenzingen
Informationsabend zur Wahl der 2. Fremd-
sprache
Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als 1.
Fremdsprache begonnen haben, müssen sich
zum Ende dieses Schuljahres für die in Klasse
6 beginnende 2. Fremdsprache entscheiden.
Dabei haben sie die Wahl zwischen Franzö-
sisch und Latein.
Wir möchten einige Gesichtspunkte vortragen,
die bei dieser Entscheidung von Bedeutung
sind und laden deshalb alle betroffenen Eltern
und Schüler der Klassen 5, die mit Englisch als
erster Fremdsprache begonnen haben, zu ei-
ner Informationsveranstaltung am Dienstag,
17. April 2012 um 19.30 Uhr in die Aula ein.
Günter Krug, Oberstudiendirektor

Informationsabend zur Kursstufe
Eltern und Schüler der Klassen 10 sind am Mitt-
woch, 18. April um 19.30 Uhr zu einem Informa-
tionsabend über die Kursstufe (Jahrgangsstu-
fen 11 und 12) in die Aula eingeladen. Dabei
werden Struktur, Fächer- und Prüfungsfach-
kombinationen sowie Anforderungen und Ar-
beitsweisen der Kursstufe vorgestellt.
Günter Krug, Oberstudiendirektor

Ankündigung
Am Donnerstag, 26. April 2012 findet die 65. Of-
fene Bühne am Gymnasium Kenzingen statt.
Das Programm, das um 19.30 Uhr beginnt und
dieses Mal ausnahmsweise im Atrium der
Schule stattfindet, bietet unter dem Thema „Mu-
sik, Tanz, Film – mit allen Wassern gewaschen“
allerhand sehens- und hörenswerte zum The-
ma Wasser.
Akrobatik, Musikstücke, Gesang und ein Fla-
menco-Tanz sowie ein Film der Schülerinnen
und Schüler der Klasse 6f, die zusammen mit
ihren betreuenden Lehrerinnen Veronika Hild
und Bettina Sander für ihren Beitrag „Le secret
du château de Wildenstein“ beim Bundeswett-
bewerb Fremdsprachen 2012 den ersten Preis
gewonnen haben, versprechen einen unterhalt-
samen Abend. Gleichzeitig findet eine Ausstel-
lung zum Thema Comenius –Projekt statt.
Die Bewirtung und der EINE-WELT-Basar wer-
den von den Schülerinnen der EINE-WELT-AG
unter Leitung von Renate Oesterle übernom-
men.
Der Spendenaufruf gilt dieses Mal den Projek-
ten der EINE-WELT-AG und dem Comeni-
us-Projekt „Wasser für alle“, das von Claudia
Hertz vorgestellt wird.

Die Schülerinnen und Schüler freuen sich auf
einen regen Besuch der Mitschüler, der Eltern,
der Lehrer und der Öffentlichkeit.

Monika Beha

Internationales Comenius-Projekt
am Gymnasium Kenzingen

In der Zeit vom 16. bis 21. März 2012 reisten 11
Schülerinnen und Schüler der Comenius-Klas-
se 10e des Gymnasiums Kenzingen in Beglei-
tung der Lehrkräfte Isabel Faller und Helma
Herkenrath nach Ukmerg?, eine Stadt im Osten
Litauens. Ziel dieser Reise war die Vorberei-
tung eines internationalen Theaterstücks, wel-
ches am 10. Mai 2012 in Amiens, Hauptstadt
des französischen Départements Somme und
der Region Picardie, aufgeführt werden soll. Da
das Thema des zweijährigen Comenius-Pro-
jekts »To play or not to play with water?« lautet,
wird auch das Theaterstück von Wasser han-
deln. Von den verschiedenen Ländern - Bulga-
rien, Deutschland, Frankreich, Italien, Kroatien
und Litauen - wurden Szenen erarbeitet und
präsentiert, welche sowohl rituelle als auch
ökologische Aspekte rund um das Thema
»Wasser« behandeln.
Vorbereitung für das Theaterstück leisteten die
jeweiligen Schülergruppen der Länder bei den
vergangenen Reisen nach Vinkovci, Kroatien -
Untersuchung von Wasserproben, Kenzingen,
Deutschland - Kunstausstellung zum Thema
»Wasser« und Pleven, Bulgarien - Erstellen ei-
ner Charta, um die Menschen auf dieses wichti-
ge, lebensnotwendige Gut »Wasser« aufmerk-
sam zu machen. Helma Herkenrath, Fachbe-
treuerin des Faches »Theater« am Gymnasium
Kenzingen, übernahm in Ukmerg? die Rolle der
Theaterkoordinatorin und kreierte nach Wün-
schen und Vorschlägen der Schülerinnen und
Schüler einen »roten Faden«, der die einzelnen
Szenen miteinander verknüpft. Neben den täg-

Do+Mo 20.30 h
Fr+Sa+So nur 18,00 h
5. bis 9.4.
ZIEMLICH BESTE FREUNDE
-6- 110min 12. Wo

Do+Fr+Sa+So+Die 20.30 h
Mo nur 18,00h
5. bis 10.4.
BEST EXOTIC MARIGOLD HO-
TEL o.A. 124min „bes.wert-
voll“

Do+Fr+So 18.00 h
Sa+Mo 20.30 h
5. bis 9.4.
FÜR IMMER LIEBE o.A. 104min

Sa 18.00 h
Mo 16.00 h
7.+9.4.
DAS GIBT ÄRGER -12- 98min 2.
Wo

Fr+So+Die 20.30 h
6.+8.+10.4.
MEIN LIEBSTER ALPTRAUM
-12- 102min „bes.wertvoll“ 2.
Wo

Mo 18.00 h
9.4.
THE DESCENDANTS – Familie
+andere Angelegenheiten -12-
110min 3.Wo

Fr+So 16.00 h
6.+8.4.
YOKO o.A. 103min „bes. wert-
voll“ 2. Wo

Fr+So+Mo 16.00 h
6.+8.+9.4.
FÜNF FREUNDE o.A. 93min 2.
Wo

Das Team vom Kino-Kenzingen

wünscht Ihnen allen „Ein frohes

OSTERFEST“

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 5.4. bis 11.4.2012

Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



lichen Theaterproben wurde besonderer Wert
auf einen interkulturellen Austausch gelegt.
Das traditionelle Backen eines litauischen Bro-
tes wie auch das Erlernen von traditionellen
Tänzen standen ebenfalls auf dem Programm.
Nach den erfolgreichen Theaterproben, den
neu geknüpften Freundschaften, den gemein-
samen Ausflügen und dem Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit aller beteiligten Länder freuen
sich nun alle Schülerinnen und Schüler auf ein
baldiges Wiedersehen in Amiens, Frankreich
im Mai 2012.

Imkerverein
Nördlicher Breisgau e.V.
Monatsinfoabend Imkerverein Nördlicher
Breisgau e.V. - Die neue badische Honigob-
frau stellt sich vor
Am Donnerstag, den 12. April 20 Uhr.
Alles rund um das Thema Honig.
Veranstaltungsort: Lehrbienenstand

in Teningen, Badstraße 1
Gäste sind herzlich willkommen.

Kreisverband Obstbau,
Garten und Landschaft
Emmendingen e.V.
Obst- und Garten-Information im
Kreis-Lehrgarten
Ab April, während der Sommerzeit, werden die
regelmäßigen Info-Veranstaltungen des Kreis-
verbandes Obstbau, Garten und Landschaft
e.V. wieder am ersten Freitag jeden Monats
durchgeführt. Da aber am 6. April Karfreitag ist,
wird dieser Infoabend um eine Woche verscho-
ben. Der nächste Termin ist somit am 13. April
ab 17.00 Uhr im Kreis-Lehrgarten an der alten
Hecklinger Straße in Kenzingen. Wir werden an
diesem Abend mit den letzten Schneidarbeiten
den Winter- und Frühjahrsschnitt an Bäumen
und Sträuchern abschließen und einige der im

Frühjahr anfallenden Gartenarbeiten in Theorie
und Praxis erklären und zeigen. Schnittwerk-
zeuge sollten möglichst mitgebracht werden,
damit auch jeder selbst Hand anlegen kann. An
diesem Abend erwarten wir den oder die eintau-
sendste(n) Teilnehmer(in) seit Einführung der
regelmäßigen Infoveranstaltungen vor 2 Jah-
ren.
Diese Kurse sind weiterhin im Rahmen des von
der EU geförderten Interreg-4-Projektes für die
Teilnehmer kostenlos. Anmeldung ist nicht er-
forderlich, je nach Teilnehmerzahl werden klei-
ne Gruppen gebildet, die von erfahrenen Fach-
warten geführt werden. Alle, die sich für die viel-
fältigen Möglichkeiten interessieren, die ein
Hausgarten für die Selbstversorgung und für
den körperlichen Ausgleich bietet, sind herzlich
eingeladen, auch wenn sie (noch) keinen eige-
nen Garten haben sollten. Weitere Informatio-
nen auch unter
www.kogl-emmendingen.de im Internet.
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Gewerbe Akademie Freiburg

Fortbildung an modernen
Kfz-Diagnosegeräten
Mit modernen Diagnosegeräten lernen Kfz-Me-
chaniker, Kfz-Elektriker und Kfz-Mechatroniker
und Kfz-Meister in einem Lehrgang an der Ge-
werbe Akademie Freiburg ab dem 5. Mai an
Kfz-Datenbussystemen wie CAN und LIN. In
kleinen Arbeitsgruppen wird unter realen Be-
dingungen der Umgang mit diesen Geräten ge-
übt. Denn Datenbussysteme wie CAN und LIN
sind in modernen Fahrzeugen immer häufiger
für das Zusammenspiel der stetig komplexer
werdenden Elektroniksysteme verantwortlich.
Dem Kfz-Mechatroniker verlangen diese neuen
Techniken ein enormes und vor allem immer
aktuelles Fachwissen ab. Denn Fehler an den
Fahrzeugen sollen ja schnell und sicher aufge-
spürt werden können.
In dem Lehrgang geht es um den Informations-
fluss zwischen den Datenübertragungssyste-
men, um die Anwendung von Vernetzungsplä-
nen sowie die Eingrenzung von Fehlern und
Störungen in vernetzten Systemen und letztlich
um deren Beseitigung. Der Lehrgang findet
samstags statt. Da dieser Fachkurs zertifiziert
ist, kann es unter bestimmten Voraussetzun-
gen bis zu 50 Prozent Zuschuss aus dem Euro-
päischen Sozialfonds geben. Weitere Auskünf-
te erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg unter
Telefon 0761 152500.

Jehovas Zeugen
Versammlung Kenzingen
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen,
Telefon (07644) 913500

Sonntag, 08.04.2012, 18.00 - 19.45 Uhr
Sondervortrag: Ist es später, als wir denken?
anschließend Bibel- und Wachtturm-Studium

Sonntag, 15.04.2012, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Unter Verfolgung
standhalten anschließend Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Sonntag, 22.04.2012, 18.00 - 19.45 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema: Jehova - der große
Schöpfer anschließend Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Legt gründlich Zeugnis
ab für Gottes Königreich“
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
anschließend Ansprachen und Tischgesprä-
che

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit willkom-
men!
Internet: www.jehovaszeugen.de

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Freitag, 06.04.2012
09.30 Uhr Karfreitagsgottesdienst
Sonntag, 25.03.2012
09.30 Uhr Ostergottesdienst
Mittwoch, 11.04.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15.04.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen.
Nähere Informationen erhalten Sie gerne beim
Gemeindevorsteher H. Kussin, Tel. 07643
8688. Informationen zur Neuapostolischen Kir-
che finden Sie auch im Internet: www.nak-of-
fenburg.de, www.nak-sued.de, www.nak.org 1

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdien-
sten und Veranstaltungen.

Gottesdienst
Freitag, 06.04.2012
18:00 Uhr, Passionsfeier
Samstag, 07.04.2012
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder
11:00 Uhr Predigt

Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 3473490

Bibelhauskreise
Mi.11.04.2012
20:00 Uhr, Fam. Utz, Tel. 07822 61165
Do.12.04.2012
19:30 Uhr, Fam. Mohr, Tel. 07822 7896138

HOPE Channel „Am Leben interessiert”
www.hope-channel.de
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über
Astra19° Ost; TV: Freq. 12148GHz, Pol. H,
Symbolrate: 27500, Fec. 3/4; Radio: Freq.
12460GHz, Pol. H, Symbolrate: 27500, Fec. ¾

Mehr Information zur Freikirche der STA
www.lahr.de www.sta.bw.de

Jahreslosung:
Lebt und wachst in der Gnade und Erkenntnis
unseres Herrn und Erlösers Jesus Christus. 20.
Petrus 3,18


